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Infos & Anmeldung

Zielgruppen:

Verantwortliche aus Caritas und Diakonie, die sich 
intensiv mit dem Thema „Einführung/ Umsetzung 
von Nachhaltigkeitsaktivitäten“ beschäftigen. Es 
stehen 20 Plätze zur Verfügung.

Tagungsort:

Versicherer im Raum der Kirchen – Akademie 
Tagungsraum: K1a/K1b

Kölnische Straße 108–112, 34119 Kassel

Verantwortlich:

Dr. Georg Hofmeister, Leiter der Akademie des 
Versicherers im Raum der Kirchen, Kassel

Carina Uhlen, Geschäftsführerin des CSR-
Kompetenzzentrums im Deutschen Caritasverband, 
Osnabrück

Dr. Marianne Dehne, Referentin der Diakonie 
Deutschland, Berlin

Tagungsort: Versicherer im Raum der Kirchen - 
Akademie, Kassel
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Smarte grüne Caritas und 
Diakonie? Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit

Die Digitalisierung kommt zunehmend auch in 
den Einrichtungen und Verbänden von Caritas 
und Diakonie an. Der Begriff „Smart“ löst dabei 
viele Hoffnungen und Erwartungen aus und ist 
mittlerweile zu einem Synonym für 
„innovationsfördernd“, „intelligent“ oder 
„effizient“ geworden.

Digitalisierung ist aber nicht ein Wert an sich, viel 
mehr kommt es auch in der Caritas und der 
Diakonie darauf an, die Digitalisierungsprozesse 
verantwortungsvoll zu gestalten. Ziel ist eine 
Digitalisierung, die dem Gemeinwohl dient, die 
Persönlichkeitsrechte wahrnimmt und soziale und 
ökologische Ziele gleichermaßen fördert. Wie 
kann dies in der Caritas und in der Diakonie 
gelingen? Welche wegweisenden Beispiele gibt 
es? Wie kann eine nachhaltige digitale Praxis 
umgesetzt werden und welche 
Rahmenbedingungen braucht es dafür?

Ziel der Veranstaltung ist es, Impulse und 
Anregungen für den Arbeitsalltag zu geben, wie 
verantwortliches und nachhaltiges Wirtschaften in 
Verbänden und Organisationen der Caritas und 
Diakonie auf strategischer Ebene gestärkt und 
umgesetzt werden kann.

Dienstag, 22. September 2020

ab 10.30 Uhr
Anreise und Imbiss

11.00 Uhr
Begrüßung und Einführung

Dr. Georg Hofmeister

Dr. Marianne Dehne

Carina Uhlen

11.15 Uhr
Digitalisierung und Nachhaltigkeit in der 
Sozialwirtschaft

Stefan Muhle

Staatssekretär für Digitalisierung, Niedersächsisches 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Digitalisierung, Hannover

11.40 Uhr
Konsequenzen für Caritas und Diakonie – 
Arbeit in Kleingruppen

12.10 Uhr
Präsentation der Ergebnisse und Diskussion mit 
Stefan Muhle

12.30 Uhr
Mittagspause

13.15 Uhr
Nachhaltige Digitalisierung konkret - 
Praxisbeispiele

1. Digitalisierung und Ehrenamt: 
Engagementvermittlung mit der Anpacker-
App

Roland Knillmann

Pressesprecher Caritasverband für die Diözese 
Osnabrück e.V.

2. Der Einstieg in die papierlose Verwaltung

Uwe Schmitz
Leiter Finanzbuchhaltung Diakonie Michaelshoven e.V. 

Köln

3. Green IT – nachhaltige IT-Beschaffung

Marina Köhn

Beratungsstelle nachhaltige Informations- und 
Kommunikationstechnik (Green-IT), Umweltbundesamt 
Berlin

14.00 Uhr
Vertiefung der Praxisbeispiele in drei 
Arbeitsgruppen

15.10 Uhr
Kaffee und Kuchen

15.20 Uhr
Feedback des Konferenzbeobachters Stefan 
Muhle und abschließende Diskussion

15.40 Uhr
Ausblick und weitere Verabredungen

15.45 Uhr
Ende und individuelle Abreise




